
NAV-Virchow-Bund gegen Abschaffung der Privaten

Krankenversicherung

<p>Seitdem Jens Baas, der Vorstandsvorsitzende der Techniker Krankenkasse, die

Abschaffung der privaten Krankenversicherung in Deutschland gefordert hat, schlägt

das Thema hohe Wellen. <br /></p> <p><br /> </p>

Seitdem Jens Baas, Vorstandsvorsitzender der Techniker Krankenkasse, die Abschaffung der

privaten Krankenversicherung in Deutschland gefordert hat, schlägt das Thema hohe Wellen.

Demzufolge dürften die privaten Krankenversicherer in Zukunft keine Neukunden in der privaten

Vollversicherung  (PKV) mehr aufnehmen. Davon ausgschlossen wären nur PKV-Bestandskunden.

Diese hätten die Wahl, weiterhin in der PKV zu bleiben oder in die gesetzliche Krankenkasse zu

wechseln. Dabei könnten Sie Ihre bereits bestehenden Altersrückstellungen mitnehmen.

Der NAV-Virchow-Bund, Verband der niedergelassenen Ärzte Deutschlands e.V., weist in einem 

offenen Brief diese Forderung entschieden zurück. Die TK schicke ihre Hamburger Versicherten

für das Hautkrebsscreening sogar selbst in eine Privatpraxis. 
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